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Elektronische Patientenakte (ePA)
Die Gesetzlichen Krankenkassen sind seit dem 15. Januar 2025 verpflichtet, für alle bei ihnen Versicherten die neue elektronische Patientenakte (ePA) einzurichten, soweit diese dem nicht zuvor widersprochen haben. Auch ein späteres Löschen der ePA ist möglich!
Die ePA ist eine versichertengeführte Akte – Sie selbst können Daten einstellen, Daten löschen und insbesondere Einschränkungen vornehmen, wer welche Daten sehen kann.

Die Daten, die Sie im Rahmen der psychotherapeutischen Behandlung anvertrauen, sind besonders sensibel. Daher besteht eine besondere Aufklärungspflicht für Psychotherapeut*innen und die Möglichkeit des Widerspruchs gegen die Einstellung in die ePA.
Als Patient*in haben Sie verschiedene Widerspruchsmöglichkeiten:
· gegen die Einrichtung der ePA
· gegen das Einstellen von Abrechnungsdaten der Krankenkasse
· gegen die elektronische Medikationsliste
· gegen den Zugriff der behandelnden Psychotherapiepraxis
· gegen das Einstellen aktueller Behandlungsdaten (Befundbericht) in die ePA

· gegen die (ab Sommer 2025 geplante) Datenweitergabe an das Forschungszentrum Gesundheit.
Muster-Widerspruchsformulare erhalten Sie auf meiner Webseite www.schweigepflicht-online.de (unter AKTUELL: Nummer 2/2025)
Stand: Januar 2025
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